
Regierungsbezirk Oberbayern
Landkreis Starnberg
Gemeinde Wörthsee

Baudenkmäler

D-1-88-145-11 Alte Hauptstraße 6. Wohnhaus und Ökonomiegebäude des sog. Schlossbauernhofs,
ehemals Vierseithof, an Stelle des ehem. Schlosses Walchstadt; Wohnhaus,
zweigeschossiger Putzbau mit Steilsatteldach und Aufzugsgiebel, durch Max Kajetan
von Toerring-Seefeld 1688 neu erbaut; Ökonomiegebäude, zweigeschossiger
Verputzbau mit weit überstehendem Flachsatteldach, um 1900.
nachqualifiziert

D-1-88-145-13 Alte Hauptstraße 16. Wohnteil eines Bauernhaus, zweigeschossiger, verputzter
Steilsatteldachbau, Ende 19. Jh.
nachqualifiziert

D-1-88-145-14 Alte Hauptstraße 20. Wohnhaus, zweigeschossiger Flachsatteldachbau mit weiten
Vordächern, Balkonen, Bundwerk, Obergeschoss mit Schuppenschindeln verkleidet, im
alpenländischen Heimatstil, um 1900; im Giebel zwei barocke Heiligenfiguren,
angeblich aus der Etterschlager Kirche.
nachqualifiziert

D-1-88-145-16 Am Pfeifenberg 5. Villa, zweigeschossiger Schopfwalmdachbau mit Zwerchhausrisalit
und Belvedereturm, Balkonen und Zierfachwerk, 1899.
nachqualifiziert

D-1-88-145-21 Bahnhofstraße 2; Bahnhofstraße 4. Ehem. Empfangs- und Stationsgebäude des
Bahnhofs Steinebach, als Teil der Lokalbahn Pasing-Herrsching errichtet,
zweigeschossiger Walmdachbau mit Flacherker und erdgeschossigem Anbau, vierbogig
zur Bahnseite offene Wartehalle, in Formen des Heimat- und Jugendstils, 1903;
erdgeschossiger Pavillonbau, gleichzeitig.
nachqualifiziert

D-1-88-145-1 Burgselberg 3. Wohnhaus, zweigeschossiger Walmdachbau mit Erker, Altane und
Veranda, im Reformstil, 1910.
nachqualifiziert

D-1-88-145-2 Dorfstraße 2. Kath. Kirche St. Martin, Barockbau, um 1735 auf älterer Grundlage; mit
Ausstattung.
nachqualifiziert

D-1-88-145-3 Dorfstraße 7. Bauernhaus, breit gelagerter, zweigeschossiger Satteldachbau,
Einfirstanlage, Giebelbild und reicher Giebelzier, Ende 19. Jh.
nachqualifiziert
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D-1-88-145-5 Etterschlager Straße 18. Wohnhaus, eingeschossiger Steilsatteldachbau mit Runderker,
in Formen der gemäßigten Moderne, durch die Fa. Leonhard Moll erbaut, um 1928/30.
nachqualifiziert

D-1-88-145-7 Hauptstraße 14. Wohn- und Geschäftshaus, eingeschossiger Satteldachbau mit
Mansarddach-Zwerchhausrisalit über der Eingangsnische und verbretterter
Giebellaube, im Reformstil, um 1910.
nachqualifiziert

D-1-88-145-26 Hauptstraße 18. Ehem. Molkerei-, Käserei- und Wohngebäude, zweigeschossiger
Flachsatteldachbau mit holzverkleidetem Obergeschoss, 1927.
nachqualifiziert

D-1-88-145-24 Hauptstraße 42. Einfirsthof, zweigeschossiger Satteldachbau mit symmetrischer
Giebelfassade, 1872 (dendro.dat.), im Kern älter, Stallumbau 1925.
nachqualifiziert

D-1-88-145-10 Inninger Straße 1. Kath. Filialkirche St. Nikolaus, Barockbau, 1758 auf älterer
Grundlage; mit Ausstattung; Friedhof mit Ummauerung des 18. Jh.
nachqualifiziert

D-1-88-145-15 Nähe Alte Hauptstraße. Steinsäule mit Inschrift "DA BLEIM A DA IS NED ONE, 1901".
nachqualifiziert

D-1-88-145-6 Rehsteig 2. Villa, eingeschossiger Mansardwalmdachbau mit Eckerker, um 1910.
nachqualifiziert

D-1-88-121-10 Seefelder Wald. Steinerne Säule, Grenzstein in Pyramidenform (Forstamt
Fürstenfeldbruck / Gemeinde Etterschlag / Forstamt Graf Toerring-Seefeld) bestehend
aus Ziegelsteinsockel und aufgesetzter Tuffsteinpyramide, Anfang 19. Jh.
nachqualifiziert

D-1-88-145-8 Seestraße 11. Villa, eingeschossiger Mansardwalmdachbau, mit geschnitztem Erker und
Zwerchgiebel, mit Fassadendekor im Stil des Neuempire, für den Bildhauer Bader
errichtet, um 1910.
nachqualifiziert

D-1-88-145-17 Wörthseestraße 1. Doppelwohnhaus, ehem. Krameranwesen, zweigeschossiger
Satteldachbau, um 1865.
nachqualifiziert

D-1-88-145-18 Wörthseestraße 4. Kath. Filialkirche St. Martin, schlichter barocker Bau, um 1760 auf
älterer Grundlage, mit Ausstattung; Friedhof mit teilweise historischer Mauer und
einigen schmiedeeisernen Grabkreuzen.
nachqualifiziert
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D-1-88-145-19 Wörthseestraße 5. Villa, burgartig mit Walmdach, Erkern, Balkonen und Loggia, von
Ing. Max Krauss für sich selbst erbaut, 1901; mit Parkanlage.
nachqualifiziert

D-1-88-145-9

 Anzahl Baudenkmäler: 21

Wörthseestraße 36. Wohnhaus, eingeschossiger Satteldachbau, Blockbau auf
massivem Unterbau, im alpenländischen Heimatstil, um 1910.
nachqualifiziert
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Regierungsbezirk Oberbayern
Landkreis Starnberg
Gemeinde Wörthsee

Bodendenkmäler

Siedlung der Bronzezeit.
nachqualifiziert

D-1-7833-0265

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-7833-0406

Burgstall des hohen Mittelalters ("Burgselberg").
nachqualifiziert

D-1-7933-0082

Reihengräberfeld des frühen Mittelalters.
nachqualifiziert

D-1-7933-0084

Verebneter Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-7933-0093

Brandgräber der römischen Kaiserzeit.
nachqualifiziert

D-1-7933-0095

Verebnete Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-7933-0096

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-7933-0097

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-7933-0098

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung, u.a. der Bronzezeit.
nachqualifiziert

D-1-7933-0099

Verebnete Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-7933-0101

Verebneter Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-7933-0105

Offene Großsiedlung der mittleren und späten Latènezeit.
nachqualifiziert

D-1-7933-0145

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-7933-0157
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Handwerksplatz mit Brennöfen des Mittelalters oder der frühen Neuzeit.
nachqualifiziert

D-1-7933-0158

Untertägige spätmittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath.
Filialkirche St. Martin in Walchstadt und ihres Vorgängerbaus.
nachqualifiziert

D-1-7933-0229

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath.
Filialkirche St. Nikolaus in Etterschlag und ihres Vorgängerbaus.
nachqualifiziert

D-1-7933-0233

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath.
Pfarrkirche St. Martin in Steinebach a.Wörthsee.
nachqualifiziert

D-1-7933-0241

Siedlung der Latènezeit.
nachqualifiziert

D-1-7933-0245

Abgegangenes Hofmarkschloss der frühen Neuzeit mit zugehörigem Wirtschaftshof und
Vorgängerbauten ("Schloss Walchstadt").
nachqualifiziert

D-1-7933-0248

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

 Anzahl Bodendenkmäler: 21

D-1-7933-0257
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